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r H in dieſem Handelszweige noch immer nichts zu berichten utranlicher werdend hinzu und ihre Augen leuchteten freudig auf vorJ ahresboricht de andels kammer Jm Sia ne e wacn ſich fortgeſetz eine rückwärtsſchreitende Be utterglück Jn dieſem Augenblick war ſie wirklich recht nett anzuſchauen

zu Halle wegung erkbar Der Umſatz verminderte ſich nicht allein ſondern es So Zwei Jungens Ja Und wie alt ſind ſie denn
erfuhren auch die Preiſe für Hölzer noch einen weitern Druck Urſache Der eine iſt 4 Jahre und der andere 7 Monate Der Aeltere

ß Fortſetzun hiervon e in der mangelnden Bauthätigkeit welche im Berichtsjahre ſpielt unten mit die Kinder im Sande
8 lich der Lage der hauptſächlichſten Handels Jnduſtrie unfraglich ihren tiefſten Standpunkt erreicht hat da dieſelbe in der erſten Na die Kinder werden Sie doch gewiß ine t lernen laſſen

und Gewerbezweige des Bezirkes macht der Bericht ende An Hälfte des Jahres ſchon faſt ganz beendet war Jm Frühjahre 1895 hat Na gewiß Für die laß ich v eine Million ſicher ſtellen Die
gaben dieſelbe jedoch eine größere Belebung erfahren ſollen mal für niſcht zu ſorgen haben in ihrem Oeller Alter ſe ſollenJm Bankgeſchäfte iſt eine Beſſerung der Verhältniſſe gegenüber Mit der Bauthätigkeit ſteht die Geſchäftslage der Ziegelinduſtrie voch uff die höhere Schule kommen un was orntliches lernen Diedem Vorjahre nicht zu verzeichnen geweſen da die bisherige edriate Lage welche in unſerem Bezirke außerordentlich entwickelt iſt im engſten Zu höhere Schule ſchien für die brave Perſon mit einem wahren Nimbus
auch im Jahre 1894 r hat Trotz der ungemeinen Flüſſigkeit der j ſammenhange Die Preſſe für Ziegel verharrten auf einem ſo niedrigen umgeben zu ſein mehrere Male wiederholte ſie den Ausdruck mit einer

Geldmittel dauerte der Mangel an Unternehmungsluſt an Wir verweiſen Stande daß ein Gewinn nicht erzielt wurde Da aber durch die Wirkung Art ehrfurchtsvoller Scheu
im übrigen wegen der Vorgänge und Erfahrungen auf dieſem Gebiete auf der Handelsverträge ein belebender Zug in die Jnduſtrie gekommen iſt Ja man kommt rein zu jar niſcht mehr bei die vielen Beſuche fuhr

S den im beſonderen Theil erſtatteten Bericht und in einzelnen Städten ſich neue Jnduſtrieen geſiedelt haben iſt zu ſie dann fort Sehen Sie mal hier und damit entnahm ſie einer

2 t efunden hatten Weil indeſſen in den Preisverhältniſſen eine Verſchiebung Leuten zum Fluch oder zum Segen gereichtr heimiſchen hat ſich auch im verfloſſenen Jahre geſteigert was durch die S Gunſten der Jnduſtrie nicht ſtattgefunden hat ſich bezüglich des Er Sorgen Sie nur dafür jußr ich fort daß ſich nicht ſchlechte Leute
vermehrte Einfuhr lener re wird i d Solaröl trägniſſes eine Beſſerung in keiner Weiſe eingeſtellt an Sie herandrängen und Jhnen in Geldgeſchäften behilflich ſein wollen

ch ind u un unſeres Seil haben De anehee da die im Jahre Was zum Schluß den Kleinha ndel in den großen mittleren und Nun da jiebts niſcht meinte ſie unbeſorgt Wie werden Sie denn
it 1893 eingetret Je de B z des F it ktes ei kleinen Städten unſeres Bezirkes betrifft ſo iſt derſelbe nach den zahl Jhr Geld anlegen Jn Hypotheken Wann bekommen Sie es dennen auſſteigende ewegung de Be rer reichen Berichten welche der Handelskammer hierüber zugegangen ſind in ausgezahlt Am 18 oder 19 Juli Wußten Sie denn früher daß

weiteres Fallen der Preiſe für Paraffin bis u Herbſte des Berichts eine äußerſt bedrängte Lage gerathen Einerſeits hat der Verbrauch der Sie einmal viel erben würden Ja det habe ick jewußt Det war
3 jahres verhinderte von welcher t ſich dieſe jedoch anhaltend nach Bevölkerung in erheblichem Grade nachgelaſſen während andererſeits das ein naher Verwandter von mir Dieſe Mittheilungen ſtehen in einem

unten bewegten Der Abſatz von Paraffinkerzen hat gegen das Jahr 1893 Konſumvereinsweſen welches in den letzten Jahren außerordentlich an ſ gewiſſen Gegenſatze zu bisherigen Zeitungsmeldungen aber ſie blieb dabei
einen Rückgang aufzuweiſen gehabt doch haben ſich die Preiſe faſt ganz Umfang gewonnen hat nach der Richtung einwirkt daß der Bezug der beſtehen

ein auf dem früheren Stande zu halten vermocht ſo daß ſich das Ergebniß 3 r mamus 9 n x e WMiſſi hin in über M ti u h i a Waaren nicht von dem Kleinkaufmanne ſondern mehr und mehr aus den Unterdeſſen hatte die Millionenerbin in ihrem über alles Maß dürftigenind nicht ſo ungünſtig wie bei Paraffin geſtellt hat Der Abſatz von Solaröl Som b i Untere wieſ ins micht noreeſufertt u bäusliche Rorri n alt ut e W Konſumvereinen ſtattfindet weil letztere vielfach eine nicht gerechtfertigte engen Gemach allerhand häusliche Verrichtungen geübt jetzt ſetzte ſie einee ſo in ſehr ruhigen ahnen Die Preiſe für daſſelbe erhielten ſich Begünſti ung erfahren Hierin liegt nicht nur eine ſchwere Schädigung Blechſchüſſel mit warmem Waſſer auf den Heerd und nahm ihren zappelnden
z der ſtart Seprrrhnen Pelrolenmipreſſ in der ſeither a We Lage ſitr den Fwiſchen handel und den Mittelſtand überhaupt indem dieſer dem Glückspilz den Jüngſten der einmal die höhere Schule beſuchen ſoll

tand ne c mr mit n an v Nedria allmählichen Verſchwinden ausgeſetzt iſt ſondern auch eine politiſche Gefahr und ſich jetzt bereits muſterhaft artig benahm aus dem Bette in ihre
Preiſen e n ſnher vky erhohe hat ſich der Abſatz zu den niedrigen Denn wenn das Parteiweſen ſich der Konſumvereine bemächtigt können Arme um ihn zu waſchen und zu baden Dieſen intereſſanten Augen

lleber en Kupferſchieferbergbau unſeres Bezirkes iſt zu be auf dieſem Wege Mittel gewonnen werden welche im parteipolitiſchen blick hielt ich für geeignet mich zu empfehlen ſie nickte mir zum Abſchied
richten daß in der bisherigen mißlichen Lage deſſelben eine Wendung zum Intereſſe Verwendung finden Es iſt daher erforderlich daß die Staats zu und als ich mich an der Thür nochmals umwandte ſah ich wie ſie
Beſſeren nicht eingetreten iſt Die Preiſe für die Haupterzeugniſſe dieſer regierung der Erhaltung des Zwiſchenhandels mehr als bisher ihre Auf ſich bereits wieder eifrig mit ihrem Kinde beſchäftigte mit ihrem

ing n i a Ah pterzeugniſ merkſamkeit zuwendet und dafür eintritt daß derſelbe beſtehen bleibt da wirklichen wahren Glück Jch aber ſchaute mich draußen verwundert
in ſind im Berichtsjahre nicht unerheblich gefallen weshalb ein je wirthſchaftliche Thätigkeit deſſelben nach vielen Richtungen hin nicht um hatte mich nicht ein thörichter Traum genarrt Nein es war un

h r b e entbehrt werden kann trügbare Wirklichkeit dieſes Bild von der Millionärin mitten in Noth undo Salzigen Sees bei Oberröblingen hat erfreuliche Fortſchritte gemacht doch z Schluß folgt Digft keit Ja es paſſiren wirküich noch ſettſame Dinge ikonnte dieſelbe im Berichtsjahre nicht völlig zur Durchführung gebracht R an ig u inge im neunzehntenwerden ſo daß die Vollendung dieſer Arbeit erſt im Jahre 1895 zu er Jahrhunderten ſen wid Saiſ zu hofſen daß et der Senat ging des Gelee Hei der AchtmillionenErbin von Rixdorf
waſſers eine Vermehrung der Arbeiterzahl und eine Belegung reicherer Jnterview unſeres bge Korreſpondenten mit Fräulein o plan

n der aernne d t d Hulda Bär Abfahrt nach Ankunft vonontaninduſtrie würde einen belebenden Einfluß auf den Handel und Nachdruck verboten gr von Eisleben und der umliegenden Städte herbeiführen Eine echte Vorſtadtſtraße iſt ſie die Kopfſtraße in Rixdorf bei Berlin wen n t wagte J w 8 V von
Die Maſchineninduſtrie unſeres Bezirkes hat im großen und neue Häuſer im Miethskaſernenſtil für Arbeiterbevölkerung beſtimmt da V b C 11 i N ſehr V V w Cöthen

zen n eine befriedigende und anhaltende Thätigkeit entfaltet Wenn auch neben Rohbauten und Baugerüſte viele Deſtillationen auf der Straße 717 8 389 c 38e fertigen Fabrikate noch fortgeſetzt unter dem Drucke des Wettbewerbes Männer in Arbeiterkleidung Frauen in mehr oder minder großem Negligsée S W u t 8 39 5 N 65 N 18
zu niedrigen Preiſen Abſatz fanden ſo zeigte ſich doch faſt allenthalben ungezählte Mengen von krabbelnden und ſpielenden Kindern Alles in h e
eine ausreichende in einzelnen Fabriken ſogar eine lebhafte Beſchäftigung Allem keine Gegend zu der man ſich ſonderlich hingezogen fühlt Leipzig 257V 433 V 0 VP 649 Leipzig 1211V ,58V ,584V ,69V
ſo daß zum Theil mit Ueberſtunden gearbeitet wurde Der inländiſche Jetzt beanſprucht aber die Straße ein erhöhtes Jntereſſe denn in ihr V 730 746 918 r V 1 3 72 V 948 B

n Abſatz ließ indeſſen noch vielfach zu wünſchen übrig Dagegen hat ſich wohnt die ehemalige Dienſtmagd Hulda Bär von der jüngſt die Zeitungen 1022 B 1902 V 1152 15 102 V 11855 V 1 8
d die Ausfuhr nicht unweſentlich gehoben und es iſt nicht zu verkennen daß die wunderbare Mär erzählten daß ſie in den Beſitz eines Vermögens N 13 352 517 555N 127 33 428 584 7929

die Handelsvertragspolitik der Reichsregierung auf dieſen Jnduſtriezweig von 8 Millionen gelangt ſei in Folge des Todes eines ſteinreichen 20 N 773 823 RN 95 785MN 8 N 8,981 1020
l von fördernder Wirkung geweſen iſt Verwandten Die glückliche Erbin wohnte im dritten Stock eines gewöhn 3 1158 N 1040 N

1 Jm Getreidehandel hat ſich eine Beſſerung der wirthſchaftlichen lichen Hauſes in Schlafſtelle Die Hausnummer werde ich mich hüten AſcherslebenHalberſtadt 512 Aſcheréleben Halberſtadt 588
8 Lage gegenüber dem Vorjahre nicht eingeſtellt Nach dem Jnkrafttreten j zu nennen damit die Erbin nicht noch mehr von guten Freunden über V 757V 1122 V 10N 317 V v Cönnern nur Werktagsdes deutſchruſſiſchen Handelsvertrages fand eine allmähliche Steigerung un wird als es ſchon jetzt geſchieht Jch beſchloß ſie aufzuſuchen und 625 N 1028 N bis Halber 785 104 1288 57 M

in der Preiſe für Getreide ſtatt bis nach der neuen Ernte welche überall führte dieſen löblichen Beſchluß am vergangenen Sonnabend aus ſtadt 592 910 1181 N r
ſehr reichlich ausgefallen war ein ſo ſtarker Preisrückgang ſich zeigte wie Nachdem ich das Haus in dem das fabelhafte Glück eingekehrt iſt Nordhauſen Kaſſel 550 Nordhauſen Kafſel 688 V von
er ſeit Jahren nicht hervorgetreten iſt Erſt gegen den Schluß des Jahres erreicht hatte wand ich mich durch einige an der Hausthür herumkriechende 658 V b Sangerhauſen 91 Eisleben 7 V v Nordhaufen

a konnte ſich in langſamer Weiſe eine geringe Preisaufbeſſerung Bahn und ſpielende Kinder hindurch erkletterte von den mißtrauiſchen Blicken 1100 0 R bis Eisleben und 720V 958 1282 M v San
brechen Da außerdem das Getreide in ſchlechtem Zuſtande geerntet einiger Hausbewohnerinnen verfolgt die drei Stiegen und ſtand endlich Querfurt 220 62 92 N gerhauſen 122 528 755 R

e worden war hat der Handel große Schwierigkeiten zu überwinden gehabt mich verpuſtend vor der Thür der von der launiſchen Göttin Fortung in b Nordhauſen 1088M 1180 M v Eisleben 816 10 9 N
Obgleich die Umſähe ſich erheblich vermehrt haben iſt vielfach mit Verluſt ſo überraſchender Weiſe begünſtigten Dame An der Thür waren bis Eisleben
gearbeitet worden 9 mehrere Schilder angebracht es wohnten dort alſo verſchiedene Parteien Berlin Anhalt 1228 358 V Berlin Anhalt 259 56Das Geſchäftsergebniß war für die Mühleninduſtrie unſeres Be Ein Klingelzug war früher einmal dageweſen war aber jetzt entfernt ſo D 427 7 92 1112 7 V von Bitterfeld D 954 V
irkes gleichfalls kein befriedigendes Bei der ununterbrochenen Arbeit der daß mir noch an der Stelle wo er geſeſſen hatte ein gähnendes Loch 182 581 568 1016P 10 4V 1128V 27 N

ühlen infolge günſtiger Waſſerverhältniſſe und den niedrigen Getreide entgegenſtarrte Nach Millionen ſieht s ja hier nicht aus ſagte ich zu ges 7 N b Bitterfeld 524 787 9 I18 N
preiſen zeigte ſich ein ſolches Angebot von Mühlenfabrikaten daß dieſelben mir die Aermlichkeit und Dürftigkeit athmende Außenſeite der Millionen D97 R D 1158 N J
im nen noch einem ſtärkeren Drucke ausgeſetzt waren als das zur wohnung betrachtend Doch ich wollte mich nicht lange bei der Vorrede Soran Guben 752 1184 V Soran Guben 686V v Torgau
Verarbeitung gelangte Getreide Jm Hinblicke auf die ſtetig ſinkenden aufhalten und klopfte herzhaft an 218 628 1110 N bis 1029 12 350 721Preiſe wurden von den Abnehmern nur die für den nothwendigſten Ver Eine Frau von etwa 30 Jahren öffnete mir Sie war bekleidet mit Torgau 1010 M
brauch erforderlichen Mengen erſtanden weshalb größere Umſätze nicht zu J einem derben hraunen Unterrock mit einer ſchwarz weißen Taille die in Thüringen 34 555 730 Thüringen 35 V v München

i erzielen waren Die Lagerbeſtände haben ſich deshalb recht erheblich an der Armgegend zerriſſen war die Aermel hatte ſie hoch aufgekrämpelt das V 3 nur Sonn und Feſt P 422 588 V nur Werktags
uft 4 aar hing ihr ziemlich wirr in s Geſicht an den Füßen trug ſie weder tags 7 D 959 V 10 8 V und nur von Merſeburg 4t Die Fabrikation von Stärke hat im Berichtsjahre einen Erfolg Schuhe noch Strümpfe nach Stuttgart und München 648 V von Erfurt 98 105nicht aufzuweiſen gehabt Die Preiſe für Weizen und Maisſtärke beſanden Kann ich wohl Fräulein Hulda Bär einmal ſprechen fragte ich ſie 1058 1128 170 222 116 21 N i N 26

ſich durchweg in rückläufiger Bewegung was durch den vermehrten Wett für die Wirthin oder eine ſonſtige dort wohnende Frau haltend 58s9 7 N nach Eiſenach N gis N von Stuttgari und
bewerb ſowie durch den ſchwachen Geſchäftsgang der Textilinduſtrie herbei Ach Jotte doch ick werde ja zu viel überlaufen erwiderte ſie und München 720 nur Münch 886 D 9 N 106
geführt wurde Die Futterrückſtände der Stärkeinduſtrie waren wegen der langſam mit etwas ſtockender Stimme mich nicht ſonderlich freundlich an Werktags und nur bis Merſe nur Sonntags und Feſttags
reichlichen Futtermittelernte und des geringen Preiſes für feucht ein ſchauend burg 4 117 N bis Erfurt 8 12i6 Ngebrachtes Getreide faſt gar nicht zu verwerthen Da außerdem die ge Was Sie ſind s ſelbſt fragte ich denn doch nicht wenig überraſcht D 11é67 N

Die umfangreiche Zuckerinduſtrie unſeres Bezirkes hat mit außer
ordentlich ungünſtigen Ergebniſſen zu rechnen gehabt welche einestheils
durch den geſteigerten Anbau von Rüben und die erhöhte Erzeugung von
Zucker in allen in Betracht zu ziehenden Staaten hervorgerufen wurden

d anderntheils dadurch bedingt waren daß größere aufnahmefähigeebiete theils durch ihre Geſetzgebung der Einfuhr von Zucker Hinderniſe

bereiteten theils durch die geſunkenen wirthſchaftlichen Verhältniſſe nur
einen geren Bedarf an Zucker hatten Die Preiſe für Zucker habendemnach einen ſo niedrigen Stand wen wie er bislang noch nichtdageweſen iſt Die Rentabilität der Rohzuckerfabriken iſt ſehr geſunken

un es iſt zu wünſchen daß durch eine Verrin erung der Erzeugung in

allen in Frage kommenden Ländern einem weiteren Niedergange dieſer
Induſtrie vorgebeugt wird Die Fabrikation von raffinirtem Zucker ſowie
der geſammte Zuckerhandel ſind durch die ungünſtige Lage der Rohzuckerduſtie recht erheblich in Mitleidenſchaft gezogen worden indem ſie mit

fortgeſetzt ſinkenden Preiſen und mangelnder Nachfrage zu rechnen hatten

Was den Braunkohlenbergbau anbelangt ſo hat derſelbe im
Berichtsjahre wiederum eine kleine Abnahme der Förderung und eine
Verringerung der Zahl der beſchäftigten Arbeiter zu verzeichnen Dazu iſt
noch der durchſchnittliche Werth des geförderten Hektoliters Rohtohle um
einiges geſunken Die geförderten Mengen konnten indeſſen in recht be
friedigender Weiſe abgeſetzt werden weil ſowohl die große Rübenernte
einen ſtärkeren Verbrauch von Braunkohlen in den Zuckerfabriken herbei
führte als auch der lang anhaltende kalte Winter 1894/95 bewirkte daß
eine erheblich größere orgge nach Braunkohlen Briketts und Naß
reßſteinen hervortrat Der Wettbewerb der böhmiſchen Braunkohle mit

eigneten hen Schweineraſſen nicht herangezogen werden konnten ſind
oft die Rückſtände als werthlos zu Düngerzwecken benutzt worden wodurch
der Induſtrie ein erheblicher Schaden zugefügt worden iſt

eber die Malzinduſtrie iſt zu bemerken daß dieſelbe im Berichts
jahre mit fortgeſetzt ſinkenden Preiſen zu rechnen hatte weshalb ein be
friedigendes Ergebniß von derſelben nicht erzielt werden konnte Die
Tariſpolitik der Eiſenbahnen durch welche böhmiſche und ſchleſiſche Waare
gegenüber der ſächſiſchthüringiſchen eine Begünſtigung erfuhr bewirktede die hieſige Malzinduſtrie in ihren bisherigen Abſatzgebieten ſtark be

drängt wurde Sie war demnach genöthigt mit großen Vorräithen in die
neue Kampagne im Herbſte 1894 einzutreten Erſt mit dem Wegfalle der
ungünſtigen Tarife geſtaltete ſich die Lage dieſer Jnduſtrie in unſerem
Bezirke etwas freundlicher

Die Brauereien unſeres Bezirkes batien gleichfalls eine äußerſt un
günſtige Geſchäftslage weil durch den ſtarken Wettbewerb namentlich der
größeren Brauereien die mittleren und kleineren nicht unerheblich bedrückt
wurden Jn Folge ungünſtiger Witterung hat ein geringer Verbrauch an
Bier ſtattgefunden weshalb auch nach dieſer Richtung ein Rückgang ver
zeichnet werden muß

Die ſchon ſeit Jahren beſtehende ungzüunſtige Lage der Sprit und
Spiritusinduſtrie hat ſich im Berichtsjahre in keiner Weiſe ver
beſſert Die Spirituspreiſe fielen mit Ausnahme einer kurzen Friſt faſt
unausgeſetzt ſo daß der bisherige geringe Unternehmergewinn noch weiter

e wurde Der Geſchäftsumſatz voll ſich in mäßigen
hnen weil die hohe Verbrauchsabgabe einer Belebung des Verkehrs

entgegenwirkte
Geſchäftslage im Handel mit Kolonialwagren verharrte im

allgemeinen auf dem bisherigen Stande Da die Kauftraft für viele
Kreiſe der Bevölkerung noch nicht als normal bezeichnet werden
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z /m 2konnte iſt auch bei einigermaßen entſprechendem Abſatze von einer Beſſerung

erwarten daß für die Ziegeleien gleichfalls eine Be ung des Geſchäfts
ganges ſich einſtellen wird

Die Thon und Porzellanwaagareninduſtrie leidet noch immer
unter der allgemeinen mißlichen wirthſchaftlichen Lage Obgleich mehrfach
die Fabrikation eingeſchränkt wurde konnte ein weiterer Preisrückgang für
die Fabrikate nicht verhindert werden Die Ausfuhr bewegte ſich in mäßigen
Bahnen wenn auch nicht unbemerkt bleiben kann daß die Handelsverträge
eine Förderung gebracht haben Der Umſatz in beſſeren Waaren der
Porzellanmanufaktur hat ſich jedoch nicht unerheblich erhöhtn der Leder und Lederwaareninduſtrie hat ſich eine
Beſſerung der bisherigen Lage nicht gezeigt Während die Rohſtoffe in
den früheren Preislagen verharrten oder noch eine Steigerung gegen das
Vorjahr erfuhren ſanken die Preiſe für Leder und Lederwaaren in Folge
mangelnder Nachfrage noch fortgeſetzt weshalb der Ertrag eine anhaltende
Schmälerung erfuhr Dazu kam daß die Abnehmer vielfach mit größeren
Zahlungsſchwierigkeiten zu kämpfen hatten weshalb lange Kredite gewährt
werden mußten

Ueber die Textilinduſtrie iſt zu berichten daß ſich ein durch
greifender Aufſchwung innerhalb derſelben im Berichtsjahre nicht gezeigt
hat Nur bezüglich einzelner Geſchäftszweige iſt ein vergrößerter Umſatz
zu bemerken geweſen während die meiſten derſelben namentlich in Folgeder Baumwollenkriſe und des Verluſtes auswärtiger Abſatzgebiete ſehr

ſtark benachtheiligt worden ſind
Die Papierfabrikation hat inſofern eine Beſſerung ihrer bis

herigen äußerſt gedrückten Lage zu verzeichnen gehabt als die meiſten
Fabriken in Folge geſteigerter Nachfrage eine regelmäßige Beſchäftigung

und trat raſch zwiſchen Thür und Angel um einer vorzeitigen Beendigung
meines Beſuches vorzubeugen

Ja ich bin erwiderte ſie mit einem ſchüchternen gar nicht be
ſonders fröhlichen Lächeln zu Boden ſchauend Jch blieb an der Thür
ſtehen da ſie zunächſt keine Miene machte mich in ihre Salons zu
nöthigen und betrachtete ſie nun genauer Hulda Bär iſt zweifellos aus
den niederſten Volksſchichten hervorgegangen und ihr Weſen zeigt vor Allem
den namentlich bei Frauen dieſer Schichten ſo oft anzutreffenden unendlich
kleinen Geſichtskreis Für beſchränkt halte ich ſie nur in dieſem Sinne
aber nicht in dem der mir von anderen Leuten mitgetheilt wurde daß es
mit ihr nicht ganz richtig im Oberſtübchen ſei Jhre Züge die ganz
freundlich und gar nicht häßlich ſind zeugen ſogar von einer gewiſſen
Pfiffigkeit der ſogenannten Bauernſchlauheit Sie iſt von kaum mittel
roßer Statur von der Gabe mancher Frauen ſich auch in ärmlichenVerhälnnſſen chie und propper zu kleiden hat ſie ſcheinbar nicht viel ab

bekommen
Seien Sie ganz unbeſorgt fuhr ich fort ich komme nur als Ver

treter der Preſſe um mich mal mit Jhnen ein Bischen zu unterhalten
Wollen Sie denn nicht einmal Jhr Bild in die Zeitungen bringen laſſen

Aber auch dieſer Appell an die weibliche Eitelkeit ſchlug fehl
J da müßte ich ja dumm ſein war die derbe Antwort
Alſo acht Millionen ſind es Ja ja Aber was wollen

Sie denn nun mit dem unermeßlich vielen Gelde anfangen Werden Sie
ſich nicht ein Haus eine Villa oder ein Rittergut kaufen

Nee das machen wir nicht erwiderte ſie kopfſchüttelnd Mehr war
vorläufig über dieſes Thema trotz mehrfacher Verſuche aus ihr nicht heraus
zu bekommen Es ihr eben das Verſtändniß davon was für eine

rn wirthſchaftliche Macht ihr mit jener Summe in die Hand gegeben
ſt noch vollſtändig ab

eeyrrrrrrTTTTTT7ÜCi v 2Aber ich habe ja zwee Kinder fügte ſie ſchließlich allmählich

Schublade einen Haufen Briefe die ſie mir da ich in Folge deſſen näher
treten mußte einhändigte die habe ick juſt alle gekriegt aber ick kümmere
mir jar nich drum mit einer ganzen Maſſe habe ick ſchon Feuer an
jemacht Jch warf einen flüchtigen Blick hinein es waren Bettelbriefe
und Heirathsanträge aller Art aus Flensburg aus Dresden aus Berlin
Jhr lieben Leute alle die Jhr auch von den acht Millionen mit profitiren
wollt gebt Euch keine Mühe weiter Hulda Bär denkt nicht daran Euer
Flehen zu erhören

Der Raum in dem ich jetzt ſtand war Küche und Schlafzimmer zugleich
Schön ſah es nicht darin aus Alles lag und ſtand unordentlich durch
einander ſchmutzige Wäſche und Kinderſpielzeug lag auf der Erde herum
auf dem Heerd ſtanden Kochutenſilien allereinfachſter Art und in dem
großmächtigen Bett reckte der ſiebenmonatliche Millionenerbe würdevoll
ſeine Glieder Jn dieſem Moment trat der Poſtbote ein und überreichte
Fräulein Hulda einen Brief Na wieder ein Heirathskandidat rief er
lachend als er mich erblickte Nein ich verzichte dankend lautete meine
Erwiderung Hulda aber zerriß das Couvert in tauſend Stücke und legte
gleichmüthig den Brief zu den übrigeu

Nachdem der Poſtbote ſich wieder entfernt hatte kam das Geſpräch
auf den zukünftigen glücklichen Gatten der Hulda Bär den Vater ihrer
beiden Kinder Wir ſind ſchon auf dem Standesamt geweſen und am
18 Juli ſoll die Hochzeit ſein Was iſt denn Jhr Bräutigam Der
iſt Gärtner Wird er ſich denn nun vielleicht eine große Gärtnerei
kaufen Nee erwiderte ſie lachend der ſetzt ſich jetzt zur Ruhe
Leider war er nicht anweſend Meine Anſicht geht dahin daß es
ſchließlich von ihm und ſeinem Charakter abhängen wird ob das Geld den

bedeutet Schnellzug 8 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſfonenzug mit 1 bezw 4 Kl

Hängematten
STriumphstühle

Gartenspiele

C F Ritter
Leipzigerstr 90

Marktbericht
Dienstag den 2 Juli

Eier pro Mandel 0,75 0,85 Mk Kopfſalat pro 4 Stück 0,15 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,05 1,30 Stachelbeeren p Liter 9,30
Neue Zwiebeln Mdl 0,10 Kirſchen pro Liter 0,18 0,20Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,30 Erdbeeren pro Liter 40

Neue Kartoffeln 2 Liter 0,25 0,30 Johannisbeeren Liter 0,25
Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 Leidelbeeren pro Liter 0,20
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 Eing Schnittbohn Pfd 0,20

Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 onig in Waben p Pfd 1,49
Schoten pro 5 Liter 0,40 W änſe pro Stück 4,50
Grüne Bohnen Liter 0,20 Zunge Hähne p Stück 1,00 1,50Radieschen 4 Bündch 0,10 dine pro Stück
Gurken pro Stück 0,20 0,50 e Enten pro Stück 00

Blumenkohl pro Stück 0,30 0,50 denn We p Pfd 0,25

d
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Seile 10 culwoch GeneralAnzeiger fur Halle unb ven Saaltreis
dem Titel es iſt ein treuer Ra
beamten derBüchermarkt

über aus dem Privat und7 e Angelegenheitenfür Jedermann von J Heß Preis 50 Pfg Verlavon H Bechhold Frankfurt a v Werkchen iſt elgenllich als

2 Theil des Rathgeber für die bei der Reichspoſt und
verwa angeſtellten Unterbeamten von J Heß gedacht iſt je als
ein höchſt nützliches Werkchen für Jedermann zu betrachten Es enthält
viele praktiſche Winke über Briefe im Privat und Geſchäftsleben über

Geſchäftsaufſätze mit Beiſpielen von Fracht Schuld Bürgſchafts Ab
tretungs c Scheinen Vollmachten R Verträgen Ferner findet
man darin Angaben über häusliche Buchführung Titulaturen Steuern
und einen Anhang über die Formalien bei Eheſchließungen Geburts
Todesfällen Fremdwörter und viele andere Dinge die einem im Leben II Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit Marktäglich entgegentreten Archaologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonnabend

Lawu Tennis Anleitung zur Erlernung des Spiels und Rath und Sonntag von 11 Uhr unentgeltlich
ſchläge bei Anſchaffung der dazu nöthigen Utenſilien nebſt einem Anhang Städt
Wie man einen Lawn Tennis Platz anlegt von J Webſter 2 Auf
lage 3 bis 5 Tauſend Preis 1 Mk an von H Bechhold
S a Jn den letzten beiden Jahren hat das Lawn Tennis

iel auf dem Kontinent eine ganz unerwartete Verbreitung gefunden
Wir glauben nicht zu viel zu ſagen wenn wir behaupten daß das vorli Je Büchlein an dieſem Erfolg einen nicht unbedeutenden Antheil

gehabt hat
für die bei der Reichspoſt und T

verwaltung angeſtellten bezw beſchäftigten Unterbeamten Poſthülfs
boten Aushelfer Telegraphenarbeiten u a Nach amtlichem Material
bearbeitet und herausgegeben von J Heß Preis 50 Pf Verlag von
H Bechhold Frankfurt a Der Jnhalt des Büchleins entſpricht

mr r52 à3ò dzd S T

Amtliche Bekanntmachungen
Berkannkmachung

Bei der hieſigen ſtädtiſchen SiechenAnſtalt iſt die Stelle des 1 Wärters
rm gr beſetzen Für dieſelbe iſt die Qualifikation zum Lazarethgehilfen er

orderlich
Bewerbungen ſind unter Beifügung von Zeugniſſen im Sekretariat der Armen

Verwaltung Sparkaſſengebäude Rathhausſtraße 1 2 Treppen Zimmer Nr 83
woſelbſt auch die Anſtellungs Bedingungen in Erfahrung gebracht werden können
ſchleunigſt einzureichen

lle a den 1 Juli 1895 Der MagiſtratDie Verwaltung der Siecheu Anſtalt
gez Zernial

Bekannkmachung
Der am 26 Juli 1860 zu Halle a S geborene Maler Richard Ronniger

entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſo daß dieſelbe aus Armenmitteln unker
ſtützt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines jetzigen Aufenthaltsortes

Halle a den 29 April 1895
Die Armen Direktion

3 ernial

Bekanntmachung
Der am 8 Januar 1850 zu Halle geborene Maurer Ewald Billhard deſſen

Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus Armen
mitteln unterſtützt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltortes

Halle a/S den 29 Mai 1895
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Jm Monat Juni ſind an Geſchenken und Sühnegeldern bei der hieſigen

Armenkaſſe eingegangen
1 Vom Schiedsmann Herrn Hrebin in Sachen J Z S K 10

23 v 2 Mulerlt er z W 10 e3 7 v Schwarz e St K 2 74 7 e Schwarz K j A 5 e5 7 7 Erlecke ch 2 a6 Wertens K St 1,507 Erlecke 33 5 5 78 Max Reiche aus der Beleidigungsklage Lewin Reiche 10
Sa 45,50

Die Armen Direktion
Zernial

Beſtimmungen
betreffend

Fahrpreisermäßigung für Veteranen aus den Feldzügen von 1870 71
die aus Anlaß der 25 jährigen Wiederkehr der Siegestage von 1870
feſtlichen Veranſtaltungen anf den Schlachtfeldern beizuwohnen wünſchen

1 Auf den deutſchen Eiſenbahnen werden während der Monate Juli Sep
tember 1895 den Veteranen aus den Feldzügen 1870/771 zum Beſuch der Schlacht
felder von St Johanun Saarbrücken Weißenburg Wörth a d Sauer Straſz
burg und Metz folgende Vergünſtigungen gewährt

a Hin und Rückfahrt in der III Wagenklaſſe aller Züge je zum Militärfahr
preiſe 1,5 Pfg für das Kilometer

b Hin und Rückfahrt in der II Wagenklaſſe aller Züge je zum doppelten
Militärfahrpreiſe auf je 2 Militärfahrkarten

c Bei Benutzung von iſt keine Platzgebühr zu entrichten
d Auf den nord deutſchen Bahnen werden 25 Freigepäck gewährt die

Altona Kaltenkirchener Eiſenbahn gewährt für ihre Strecken jedoch kein Frei
e Auf den ſüddeutſchen Bahnen werden nur 10 kg Handgepäck frei

efördert
Die Vergünſtigung wird auch für den Fall gewährt daß die Veteranen

mehrere Schlachtfelder zu beſuchen und die Rückreiſe von einem anderen
unkte als dem Endpunkte der Hinreiſe anzutreten oder einen anderen
ückweg zu nehmen wünſchen

2 Die Vergünſtigungen werden nicht gewährt für den Fall daß die Veteranen
von der gewöhnlichen Route d h demjenigen Eiſenbahnwege für welchen die
Eiſenbahnfahrkarten im regelmäßigen Verkehr Gültigkeit haben auf der Hin oder
Rückreiſe abzuweichen wünſchen um bei dieſer Gelegenheit auch andere Orte u
beſuchen für dieſe Umwege und Seitentouren

3 Ausweiſe der Veteranen
a Beſitzzeugniß der Kriegsdenkmünze für Kombattanten des Feldzuges 187071

falls dieſes nicht vorhanden
b Beſcheinigung des Truppentheils oder des heimathlichen Bezirkskommandos

über die Theilnahme am Feldzuge
Abſchriften eingerahmter oder ſonſt zur Mitnahme nicht geeigneter Beſitzzeug

niſſe ſind durch die Ortspolizeibehörde oder durch öffentliche Beamte die zur

Halle a den 1 Juli 1895

Führung eines Dienſtſiegels berechtigt ſind zu beglaubigen
4 Ausführungsbeſtimmungen

2 Von beſtimmten von jeder Verwaltung bekannt zu gebenden größeren

Vorſchriften über Anſtellung und
Unfallverſicherung über Krankenkaſſe und r hundert
andere Dinge ſind in überſichtlicher Anordnung hier zu fin

Domgaſſe 516
Schulberg 11 an der Promenade
am Paradeplatzi am Markt

Muſeunm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und
Rother

Provinz
Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von

und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld 50 Pfg
Deukmäler Händel Denkmal Markt Denkmal

Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade Denkmal Patentſchriften
für die 187071 gefallenen Hallenſer Markt

Donnerstag I t
onnersta S rKgl Univerſitätsbibliother Friedrichſtr 50 Montag nen

Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonnaber
von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitätsſerien
täglich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1

Dir Halleſche Reform

Das Sommer

für alle Fragen die dem Unter Land und Amts
Reichspoſt und Telegraphenverwaltung vorkommen

wancement über Wartegelder und

Städtiſ
5 UhrTageshalender

Jugendturner Montag

eunm für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt Sonn Kuuſtgewerbe

uguſt Hermann
ieſe

omgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude

geltlich geöffnet

Anzeiger

Feſt
Stationen werden während der Monate Juli September 1895 direkte Militär
fahrkarten nach St Johann Saarbrücken Weißenburg Wörth a d Sauer
Straßburg und Metz ausgegeben auch wird direkte Gepäckabfertigung eingerichtet
Gleich direkte Abfertigung findet für die umgekehrte Richtung zur Rückreiſe von den
genannten Schlachtorten ſtatt

Für den Direktionsbezirk Halle iſt direkte Abfertigung in Cottbus Deſſau
Falkenberg Halle a Leipzig Magdeburg und Thür Bahnhof Sangerhauſen
Wittenberg und Nordhauſen vorgeſehen

Dieſe direkten Militärfahrkarten berechtigen zur Fahrtunterbrechung
anf 4 beliebigen Unterwegsſtationen gegen Beſcheinigung des betr Stations
vorſtehers Die Weiterfahrt nach einer Fahrtunterbrechung muß ſpäteſtens am
folgenden Tage angetreten werden

b Für die Hinreiſe nach den Ausgabeſtationen der direkten Militärfahrkarten
und für die Rückreiſe von dieſen Stationen nach der Heimathſtation ſind die für
den gewöhnlichen Verkehr beſtehenden Militärfahrkarten zu löſen Dieſe berechtigen
nur zu einer einmaligen Fahrtunterbrechung gegen Beſcheinigung des betreffenden
Stationsvorſtehers

o Zur Hinfahrt nach und zur Rückfahrt von den Schlachtorten können auch
die im gewöhnlichen Verkehre beſtehenden Militärfahrkarten für die einzelnen
Theilſtrecken verwendet werden Hierbei ſind jedoch Umwege und Seitentouren
unzuläſſig da die Fahrpreisermäßigung nur für den gewöhnlichen Weg ge
gewährt wird ſ Ziffer

d4 Die Verabfolgung von Militärfahrkarten an die Veteranen erfolgt lediglich
auf Grund der unter Ziffer 3 bezeichneten Answeiſe Es wird zugelaſſen daß an
großen Orten an welchen ſich Veteranen in Maſſe zu gemeinſchaftlicher Fahrt ver
einigen ein Bevollmächtigter des Vorſtandes des Verbandes deutſcher Kriegs
Veterauen die Ausweiſe der einzelnen Veteranen ſammelt und auf Grund der
ſelben ſämmliche Fahrkarten löſt

e Die Ausweiſe werden bei Verausgabung direkter Militärfahrkarten ſiehe a
von den Fahrkarten Ausgabeſtellen abgeſtempelt

Werden Militärfahrkarten für Theilſtrecken gelöſt ſ b u ſo haben die
betr Fahrkarten Ausgabeſtellen auf den Ausweiſen handſchriftlich zu vermerken
Militärfahrkarte bis verabfolgt

Das mit der Fahrkartenprüfung betraute Perſonal Bahnſteig und Zug
ſchaffner iſt angewieſen ſich die Ausweiſe vorzeigen zu laſſen

g Den die Züge benutzenden Veteranen ſind gebührenfreie Platzkarten zu
verabfolgen

Für Maſſeufahrten von Veteranen mit Sonderzügen werden unter den dabei
betheiligten Verwaltungen in jedem Falle beſondere Vereinbarungen getroffen

Werkſtätten Lagerſchuppenu Lagerpläte
auf dem früher Koehling ſchen Ziegelei Hrundſtücſe d gerweß 85 neb der
Hafenbahn und an der Saale gelegen ſind ſofort zu vermiethen Näheres auf dem
Comptoir der Ketienbranerei Jeldſchlößchen vorm G K H Schulze Wöllberger
weg 84

Die aus der

H Klaus schen Konkursmasse
herrührenden a h u a w werden umſchnell zu rünmen zu noch

De bedeutend ermäßigteren Preiſen l
abgegeben

Einem geehrten Publikum ſowie werther Nachbarſchaft die ergebene
Mittheilung daß ich mit heutigem Tage die von Herrn A Trebes
Reilſtraße 123 innegehabte

Brod Weiss u Feinbächkerei
übernommen habe

Indem ich verſichere das mich beehrende Publikum durch nur gute
ſchmackhafte Waare zufrieden zu ſtellen zeichne

Halle a den 3 Juli 1895
Hochachtungsvoll

2 Gustav Haase Vitkermeiſter
Reilſtraße 123

Mit De rärtigem beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich mit dem
heutigen Tage das

Gaſt und Logirhaus Stadt London
rödel 18 hierſelbſt

übernommen habe Um gütigen Zuſpruch bittet Hochachtungsvoll

Gre0 SpenglerDaſelbſt noch Vereinszimmer einige Tage ten en

Juh

Kunſtgewerbe Vereins Poſtſtraße 12

fJ46 F J r JS rWWW W JDeutſch ſopiales Organ fü

Halle und den Saalkreis
erſcheint jeden Sonnabend
25 Pfg für Halle und Giebichenſtein durch die Poſt Poſtnummer 2942

k 50 Pfg excl Beſtellgeldder Halleſchen Reform
findet am 10 Juli cr im Kaſtfee Garten Trotha ſtatt
6 Uhr von der Peißnitz Fähre Programm in der Reform Jeder deutſch national Geſinnte iſt
mit ſeinen Angehörigen zu dieſem Feſte herzlich eingeladen Feſtüarten in der Expedition der

Reform Hr Klausſtr 40

re e e re e e e en 52 5 a

cr 153
Toſſſraße 20 d N Steinſeete 79Alle Bureauſtunden 1 ger o Uhr Nachm

Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtraße 6
geöffnet von 1 und 6 Uhr

Städtiſches Gymnaſium Sophienſtraße 37
Sparkaſſe Rathhausgaffe

Amateur Photographen Verein jeden Mittwoch Abends 8 uh
Sitzung in Freybergs Garten

Allgemeiner Halleſcher Turnverein Turnen
und Donnerstag 10 Uhr Abends in der

Turnhalle am Roßplatz für Mitglieder Dienstag und Freit10 Uhr Abends daſelbſt e der Korturnerſchaft
9 Uhr Abends daſelbſt d der Sonderriege Dienstag und Freitag

Abends 61 7 Uhr in der Turnhalle an der Oleariusſtraße An
meldungen werden in den Turnräumen entgegengenommen für die Sonder
riege auch bei Herrn Privatdocent Dr Ule RobertFranzſtraße 14

erein Sammlung Poſtſtraße 12 II geöffnet
Sonntags uud Mittwochs 11 1 Uhr unentgeltlich Bibliothek des

II geöffnet Sonntags und Mittwochs
Vormittags 11 1 Uhr Mittwochs und Freitags Abend 8110 Uhr

Leſezimmer im Bureau
DampftkeſſelReviſionsVereins Magdeburgerſtraße 50 J an den
tagen Vormittags 12 Nachmittags mit Ausnahme Sonnabends
von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr für Jedermann unent

Wochentags 1 un

a für

Sonnabe

Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des General
bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition in der Zinks

gartenſtraße 13 abgeben zu wollen

99

Vierteljahrspreis frei ins Haus 1 Mk

Abfahrt der Gondeln

Wühelma
Deutsche Kapital Versicherungs

Anstalt Berlin
Die Anſtalt ſchließt u A Braukaas

ſtener VYerſicherungen unter ganz neuen
Bedingungen ab

Das verſicherte Kapital iſt hierbei ant
Hochzeitstage fällig ganz gleich wann
dieſer ſtattfindet Bei Nichtverheirathung
wird eine lebenslängliche Rente von 1090
der Verſicherungsſumme gewährt

Die Beiträge ſind ſpäteſtens bis zum
25 Lebensjahr zu entrichten und werden
im Todesfall ohne Abzug zurückvergütet
alſo Verluſt ausgeſchloſſen

Näheres durch die Direktion und Herrn
General Agent C Magnus Halle a
Geiſtſtraße 36 Herren auch Damen
welche eine Vertretung übernehmen wollen

rn um Einſendung ihrer Adreſſe ge
eten

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte alsbeſte Seife zum Heilen und Eonſerviren

der Haut empfohlen
Jch erlaube mir daher dieſelbe alg

mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
fondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſtederei d Ränard Kobert
m rBoppel ber
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
pfiehlt Heinr Müller Wwe

Schwemmebrauerei

Buckskin Keſte
zu kleinen u großen Anzügen Hoſen
ſowie eine Partie beſſere

zurückgeſetzte Stoffe
werden zu Spottpreiſen ausverkauft

A Wegerich2 Rennhänſer 2

a

Wegen

Geſchäftsverlegung
reeller

Möbol Ausvorkauf
zu bedentend herabgeſetzten

theilweiſenuter Koſtenpreiſen
Preiscourant

einer hocheleganten Einrichtung
in Nußbaum oder Mahagoni

1 Kleiderſchrank hochfein 1 Vertikow reich
verziert 1 gr Pfeilerſpiegel mit Aufſatz u
Schränkchen 1 Sopha mit Damaſt Rips
oder Fantaſieſtoffbezug 1 ovaler Stegtiſchdoppelſäulig 6 Stile polirt 2 Bettſtellen

mit Sprungfeder Matratzen u Keilkiſſen
1 Waſchtoilette 2 Stühle und

1 Kammertiſch

Preis 275 k
Streng ſolide BedienungConulante Zadinngsbedin nugen

Leipzigerſtr II
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